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Herren Bezirksliga Gr. 2

TTC 1961 Burghasungen : SVH 1945 Kassel IV 
Samstag, 20.11.2021, 18:00 Uhr

Kein Sieger im Duell des TTC 1961 Burghasungen gegen die 
SVH 1945 Kassel IV

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 8:8 in den Spielen und mit 32:28 Sätzen trennten sich die
Spieler der SVH 1945 Kassel IV beim Auswärtsspiel in der Herren Bezirksliga Gr. 2 am
Samstagabend vom TTC 1961 Burghasungen. Rund 210 Minuten ging das Match, ehe das
Schlussdoppel Hempfing / Neumayer das Unentschieden im Entscheidungssatz einfuhr. Eine starke
Leistung zeigte Florian Walter, der in seinen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Löhle /
Botsch, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Westermann / Luck verloren. Das musste
man neidlos anerkennen. Plaß / Uffelmann hatten im Anschluss ihre Gegner Hempfing / Neumayer
beim ungefährdeten Sieg in drei Sätzen recht sicherim Griff und ließen ihnen keine echte Chance.
Die richtige Herangehensweise hatten Walter / Winter beim Erfolg in drei Sätzen gegen Feußner /
Harz ab dem ersten Ballwechsel. Ein souveräner Sieg. Nach den anfänglichen Doppeln standen sich
nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1
gegenüber. Fünf Sätze beharkten sich Steffen Plaß und Dirk Westermann, bevor der Gast einen
Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz,
der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Westermann endete. Ein Satz reichte nicht, weshalb Mario
Löhle das Match gegen Axel Hempfing letztlich mit 1:3 verlor. Beim Stand von 2:3ging es nun weiter,
als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Mit nur einem Satzverlust ging Matthias
Botsch gegen Knut Feußner durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Einen Zähler
für das Team verpasste Simon Uffelmann bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen Thomas
Luck. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Florian Walter
überzeugte in der Begegnung gegen Dirk Harz, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und
somit ein Punkt auf der Habenseite für die Mannschaft verbucht werden konnte. Kaum was zu
bestellen hatte Timo Winter beim 5:11, 10:12, 6:11 gegen Tom Neumayer. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf somit 4:5. Nicht einen Satzgewinn überließ Steffen Plaß seinem
Gegner Axel Hempfing beim in Sätzen deutlichen 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Da gab es nichts zu rütteln. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von
Mario Löhle, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Dirk Westermann verlor. Es dauerte
eine Weile, bis Matthias Botsch seine 2:3-Niederlage gegen Thomas Luck hinnehmen musste.
Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Auch der
Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel
insgesamt war. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 5:7. Nur einen Satz
verlor Simon Uffelmann bei seinem Sieg in vier Sätzen gegen Knut Feußner und holte somit einen
Punkt für seine Mannschaft. Recht kurzen Prozess machte Florian Walter beim 3:0 mit Tom
Neumayer. Auf Messers Schneide stand die Partie zwischen Timo Winter und Dirk Harz, ehe sich
der Gastgeber mit 11:7, 5:11, 11:7, 6:11, 11:6 durchsetzen konnte. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im entscheidenden Schlussdoppel erreichte dann
die Spannung den Siedepunkt. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der folgenden 1:3
Niederlage jedoch für Löhle / Botsch gegen Hempfing / Neumayer. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung des Spiels am Ende also nicht. Mit dem 8:8 mussten letztlich beide
Mannschaften leben.
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Durch dieses Unentschieden hat der TTC 1961 Burghasungen in der Saison nun 4 Saison-Siege, 3
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am
26.11.2021 gegen den TSV 1897 Breitenbach II an. Für die SVH 1945 Kassel IV steht nach diesem
Ergebnis die Partie gegen den TTC 1967 Hofgeismar II am 26.11.2021 vor der Tür, in das mit einem
Punkteverhältnis von 6:10 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TTC 1961 Burghasungen

Doppel: Löhle / Botsch 0:2, Plaß / Uffelmann 1:0, Walter / Winter 1:0 
Einzel: S. Plaß 1:1, M. Löhle 0:2, M. Botsch 1:1, S. Uffelmann 1:1, F. Walter 2:0, T. Winter 1:1 

 SVH 1945 Kassel IV
Doppel: Hempfing / Neumayer 1:1, Westermann / Luck 1:0, Feußner / Harz 0:1 
Einzel: A. Hempfing 1:1, D. Westermann 2:0, T. Luck 2:0, K. Feußner 0:2, T. Neumayer 1:1, D. Harz
0:2


